
Schritt für Schritt Anleitung mit Renoflex 

1. Analyse des Schadens am Objekt, um den Sanierungsumfang der Reparatur 

festzustellen. Die Holzfeuchte sollte maximal 18% betragen. Luftfeuchtigkeit 

maximal 85% 

 

 

 

2. Schadhaftes oder angefaultes Holz komplett bis zum „gesunden“ Holz 

entfernen durch z.B Ausfräsen. Anschließend die zu reparierende Stelle von 

Holzresten, losen Fasern und Staub bereinigen.  

 

 

 

3. Renofix vor Gebrauch schütteln und anschließend im Verhältnis 1:1 im 

Renocup Mischbecher mischen. Nicht mit den Pinselborsten anrühren!  

 

 

 

 

4. Renofix mit dem Pinsel auftragen. 20 Minuten muss das Renofix einwirken im 

Holz. Die Grundierung sollte noch leicht klebrig sein, bevor das Renoflex 

eingearbeitet wird. Eine Einwirkzeit von 2 Stunden darf nicht überschritten 

werden.  

 

 

 

5. Renoflex mit einer Renopress Kartuschenpistole ausdrücken und auf einem 

Mischbrett im Verhältnis 1:1 ausdrücken. Anschließend die Masse mithilfe 

eines Spachtels vermischen, bis eine holzfarbene Modelliermasse entsteht. Das 

Renoflex wird auf dem Mischbrett glatt langezogen und nicht angehäuft!   

 

 

 

 



 

6. Das Renoflex ohne Lufteinschlüsse lagenweise in die Reparaturstelle 

einbringen. Überschüssiges Material mit einem Spachtel abnehmen und glatt 

modellieren.  

 

 

 

7. Bei 20°C härtet Renoflex Grün in 16 Stunden aus. Renoflex Orange in 4 

Stunden.  

- Nun heißt es warten…  

 

 

 

 

 

 8. Nachdem das Material ausgehärtet ist, kann es nach Belieben abgeschliffen 

und mit Ihrem gewünschten Farbton überstrichen werden.  

 

 

 

 

 

                              


